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Herren Kreisklasse A Staffel 2

FC Schatthausen : TV Dielheim 
Montag, 30.10.2023, 20:00 Uhr

FC Schatthausen verliert knapp gegen TV Dielheim

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV Dielheim
das Spiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 beim FC Schatthausen am Montagabend mit 9:6
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Montag ein hart umkämpftes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Carsten Bös im 2. Saisonspiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Blaser / Molitor hatten ihre Gegner Falter / Sauer
beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Beierle / Kirsch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Neidig /
Hoppe kassierten. Hitzelberger / Scheller hatten gegen Stadter / Bös bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher
ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Horst Blaser dann gegen Felix Falter. Das war ein
souveräner Sieg. Karl-Heinz Beierle konnte Marius Neidig in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. In vier Sätzen verlor danach dagegen Armin Molitor seine
Partie gegen Jens Hoppe, in die Molitor im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war.
Beim nachfolgenden 3:11, 6:11, 9:11 gegen Wolfgang Sauer fand Dieter Kirsch von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Fünf Sätze beharkten sich Rudi Hitzelberger und Carsten Bös, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Keven
Stadter war für Holger Scheller letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Überzeugend
war indes der 3:0-Erfolg von Horst Blaser gegen Marius Neidig. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Karl-Heinz Beierle und Felix Falter den letzten Ballwechsel spielten. Nicht einen
Satzgewinn überließ Armin Molitor seinem Gegner Wolfgang Sauer beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem
Sieg verbesserte Molitor seine Bilanz auf 6:2 in dieser Saison. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens Hoppe wurden Dieter Kirsch dagegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:7
für Kirsch und 3:1 für Hoppe seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen weiteren Punkt erhielt
daraufhin der TV Dielheim, da Keven Stadter sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Mit 1:3 verlor
anschließend Holger Scheller seine Partie gegen Carsten Bös. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage des FC Schatthausen geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2023 gegen
den VfL Heiligkreuzsteinach, während der TV Dielheim am 06.11.2023 gegen die SG Heidelberg-
Neuenheim II antritt.

 Statistik:
 FC Schatthausen
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Doppel: Blaser / Molitor 1:0, Beierle / Kirsch 0:1, Hitzelberger / Scheller 0:1 
Einzel: H. Blaser 2:0, K. Beierle 2:0, A. Molitor 1:1, D. Kirsch 0:2, R. Hitzelberger 0:2, H. Scheller 0:2 

 TV Dielheim
Doppel: Neidig / Hoppe 1:0, Falter / Sauer 0:1, Stadter / Bös 1:0 
Einzel: M. Neidig 0:2, F. Falter 0:2, W. Sauer 1:1, J. Hoppe 2:0, K. Stadter 2:0, C. Bös 2:0


